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Das FiW bildet als gefragtes Transferinstitut für 
Forschungs- und Beratungsleistungen rund um die 
Wasserwirtschaft die Brücke zwischen Grundlagen-
forschung und Anwendung. Wir arbeiten engagiert 
an Lösungen für die großen Herausforderungen 
unserer Zeit: Wasser, Klima, Energie, Ressourcen. 
Damit schaffen wir Werte – für Wirtschaft, Politik, 
Wissenschaft und Gesellschaft.

Mit unserer Arbeit gestalten wir die Wasserwirt-
schaft nachhaltig und zukunftsfest, indem wir 
innovative Technologien und langfristige Strate-
gien entwickeln, die den Herausforderungen des 
Klimawandels begegnen und Ressourcenneutra-
lität fördern. An der Schnittstelle zu Energie- und 
Bioökonomiesektoren treiben wir die Transformation 

hin zu Energieeffizienz, Klimaneutralität, zirkulären 
Stoffkreisläufen und einer nachhaltigen Kohlenstoff-
wirtschaft voran. Wir setzen auf missionsorientierte 
Innovationsstrategien, Werkzeuge und Methoden für 
wissensbasierte Entscheidungen und die Einbindung 
lokaler Akteure, um lebenswerte Umweltbedingun-
gen und den verantwortungsvollen Umgang mit 
Ressourcen im Sinne kommender Generationen 
sicherzustellen.

Das FiW zeichnet sich durch fachliche Exzellenz, 
Kunden- und Partnerorientierung, Wirtschaftlichkeit 
und das Engagement eines starken Teams aus. 
Unsere Kultur und Werte spiegeln sich in sechs 
Leitsätzen wider:

FORSCHUNG. TRANSFER. NACHHALTIGKEIT.



1. Unser Handeln schafft Nachhaltigkeit.

In unseren Forschungs- und Beratungsleistungen entwi-
ckeln wir nachhaltige Lösungen für die Wasserwirtschaft 
und unterstützen deren Umsetzung in enger Zusammenar-
beit mit unseren Partnern und Kunden – regional, national, 
international.

4. Erfolgreiche Lösungen entstehen im 
Miteinander.

Wir pflegen ein breites Netzwerk aus Wissenschaft, 
Wirtschaft, Verwaltung und Politik. Zum Erfolg des Instituts 
tragen der Austausch und das Engagement u.a. in der JRF 
und der Zuse-Gemeinschaft sowie das Engagement der 
Mitglieder im Trägerverein und Forschungsbeirat bei.

2. Als Transfer-Institut bringen wir Forschung  
in die Praxis.

Wir verbinden Forschung, Transfer und Anwendung. Für un-
sere Kunden entwickeln wir maßgeschneiderte technische 
Lösungen und innovative Strategien – vom Laborversuch 
über Pilotanlagen bis zum Systemverhalten im Betrieb.

5. Aus Überzeugung engagieren wir uns in 
Schwellen- und Entwicklungsländern.

In der internationalen Zusammenarbeit entwickeln wir mit 
unseren Partnern vor Ort angepasste strategisch-tech-
nische Lösungen. Die Umsetzung und den nachhaltigen 
Betrieb unterstützen wir mit Aus- und Fortbildung.

6. Wir sind Initiator von Fortschritt.

Als Ideengeber und Unterstützer koordinieren wir Verbund-
projekte, entwickeln und fördern Innovationen, betreiben 
und skalieren Pilotanlagen, moderieren Dialogprozesse, 
organisieren Veranstaltungen und bilden Fach- und Füh-
rungskräfte für die Wasserwirtschaft aus.

3. Als gemeinnütziges Institut arbeiten 
wir unabhängig, wirtschaftlich und ohne 
Gewinnabsicht.

Wir arbeiten faktenbasiert, technologieoffen, herstellerun-
abhängig und politisch neutral. Wir liefern termintreue und 
exzellente Bearbeitung von Projekten und sichern so die 
Finanzierung des Instituts.
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#ZUKUNFTSWEISEND


